Abitur 2010
Auszug aus dem Schreiben des

Bischöflichen Ordinariats Rottenburg

Hauptabteilung IX – Schulen

Schuldirektor i. K. Erich Gliebert

und des 

Evang. Oberkirchenrat Stuttgart
Referat Religionsunterricht, Schule und Bildung
StD i. K. Pfarrer Hans-Henning Averbeck
an die
Religionslehrerinnen und Religionslehrer an beruflichen Gymnasien
in der Evangelischen Landeskirche Württemberg
und der Diözese Rottenburg-Stuttgart
vom 28. Juli 2008
Die überarbeiteten Lehrpläne für die Fächer Evangelische und Katholische Religionslehre am beruflichen Gymnasium werden zum Schuljahr 2008/2009 für die Eingangsklasse und die Jahrgangsstufe 1 in Kraft gesetzt, zum 01.08.2009 für die Jahrgangsstufe 2. Sie können die kirchlich genehmigten Pläne unter folgender Adresse abrufen:
http://www.ls-bw.de/beruf/lp/bg_entw  -  oder hier auf der Fortbildungsseite: Lehrplan BG
Mit dem schriftlichen Abitur 2010, dem ersten schriftlichen Abitur nach den überarbeiteten Lehrplänen, treten weitere Änderungen in Kraft, mit denen das Kultusministerium die von der Kultusministerkonferenz beschlossenen bundesweit einheitlichen Prüfungsanforderungen für das Abitur (EPA) umsetzt.
Deshalb weisen wir Sie schon heute auf die wichtigsten Konsequenzen aus diesen Verände​rungen für die Fächer Evangelische und Katholische Religionslehre an den beruflichen Gymna​sien insbesondere für die schriftliche Abiturprüfung hin:
· Die Bearbeitungszeit der Prüfungsaufgaben wird auf 210 Minuten (bisher 240 Minuten) gekürzt.
· Der Schüler, die Schülerin hat, wie bisher, aus drei vorgelegten Aufgabenvorschlägen zwei zu bearbeiten.
· In der schriftlichen Abiturprüfung werden weiterhin alle drei Anforderungsbereiche ge​prüft und zwar in der Regel im Verhältnis 30 % (Anforderungsbereich l - Reproduktion) -40 % (Anforderungsbereich II - Reorganisation und Transfer) - 30 % (Anforderungsbe​reich III - Problemlösung und Urteilsbildung).
(vgl. Fachspezifische Beschreibung der Anforderungsbereiche für die Fächer Evangelische und Katholische Religionslehre) unter Anforderungsbereiche
· Die Anforderungsbereiche werden durch die Aufgabenstellung mit fachspezifisch ver​bindlich festgelegten Operatoren transparent definiert, (vgl. EPA-Operatoren für die Fächer Evangelische und Katholische Religionslehre)
· In der Regel enthält ein Aufgabenvorschlag bis zu drei Teilaufgaben. D. h. bei zwei zu bearbeitenden Aufgabenvorschlägen sind i. d. R. sechs Teilaufgaben zu bearbeiten.
· Die Summe der Punkte aus den sechs Teilaufgaben ergibt die Prüfungsleistung. Diese ist nach dem 60-Punkte-Schlüssel zu bewerten.
Im Interesse einer erfolgreichen Umsetzung der neuen Anforderungen für das Abitur ab 2010 ist es notwendig, die Schülerinnen und Schüler

· auf diese Modalitäten hinzuweisen,
· frühzeitig mit der Definition und Funktion der Operatoren und deren Zuordnung zu den jeweiligen Anforderungsbereichen vertraut zu machen,
· anzuhalten, die Aufgabenstellung aufmerksam zu lesen und insbesondere die Operato​ren und die Punkteverteilung zu beachten. In einer Teilaufgabe können mehrere Ar​beitsschritte gefordert sein, die beispielsweise durch und verbunden sind.
· darauf hinzuweisen, dass durch die Neuanlage der Teilaufgaben im schriftlichen Abitur eine rein textbezogene Teilaufgabe i. d. R. nicht mehr vorgesehen ist,
· darauf hinzuweisen, dass die Fächer Evangelische und Katholische Religionslehre ei​gene, fachbezogene Operatoren haben, die nicht in jedem Fall in anderen Fächern sinn​gleich verwendet werden,
· darauf hinzuweisen, dass die Abiturprüfung auch kreative Aufgaben enthalten kann (z. B. eine Rede zu schreiben, Bilder/Karikaturen oder Lieder zu interpretieren, Texte miteinander oder mit Bildern in Beziehung zu setzen).
Die Themenkreise der schriftlichen Abiturprüfung werden zu Beginn der Jahrgangsstufe 1 festgelegt. Die Aufgabenauswahl- und Lehrplankommissionen sowie die kirchlichen Berufs​schulreferenten haben sich auf eine neue Rotation der Pflichtthemen verständigt. Die Kernein​heiten der TK 3 und TK 5 werden in jährlichem Wechsel Pflichtthema, die Kerneinheiten der TK 4 und TK 6 bis 10 in einer dreijährigen Rotation.
(vgl.: Themenkreise für die schriftliche Abiturprüfung Evangelische und Katholische Religionslehre unter http://www.bru-uno.de/abitur/pflichtthemen_2010-2017_ev.doc )
